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Nach den neuen Gußgläsern
Niagara, Maya, Bottle und Twist:

jetzt kommt Patio!
Patio wird hergestellt in weiß
(klar), bronze und gelb. Es ist

auch mattiert mit klaren Rillen
erhältlich. Dieses Glas eignet sich
hervorragend für alle Außenver-

glasungen wie auch für innere
Trennwände und als Dekoration.

Patio, eine Neuschöpfung der
Glaverbel-MecaniverS.A.für

Leute von heute, die das Origi¬
nelle suchen.

Glaverbel-
Mecaniver

Generalvertretung für die Schweiz:
JAC. HUBER & BÜHLER
Nachf. Dr. H. + R. Bühler
Mattenstr. 137, 2500 Biel 3 Tel. 032 38833
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Bitte senden Sie mir ohne
Verpflichtung meinerseits:

eine Dokumentation über Patio
ein Muster Gussglas Patio

Name:

Beruf:

Strasse:

PLZ, Ort:

Wk
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Heizen bedeutet
oft ärgerliche Umtriebe.

Nicht wenn Sie auf das progressive
Accum-System
umstellen! ;

'
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Oel-Tank-Versich
anmelden! erung

^BiG$M
Heizen bedeutet tatsächlich oft
Umtriebe über Umtriebe. Brennmaterialien

im Sommer einkaufen. Darauf
warten bis die Preise noch mehr sinken

(wenn sie nicht steigen!). Defekte
Oel-Tanks. Immer wieder an all das
denken müssen. Und daran, dass
leere Tanksim kalten Winter nicht nur
schrecklich unangenehm werden
können sondern auch viel Geld ko¬

sten. Und dabei gibt es Heizen ohne
(Troubles> - absolut ohne Umtriebe:
mit dem progressiven Accum-System

füroptimales Heizen und
Klimatisieren auf elektrischer Basis. Nur
eine kleine Schalter-Bewegung - das
ist alles. Aber genug für Accum.
Zudem ist diese Heizart wirtschaftlich,
umweltfreundlich und gefahrlos.
Wann wollen Sie Näheres erfahren?

Qccum
Accum AG
Fabrikfür wärmetechnische Apparate
8625 Gossau ZH Tel. 0178 64 52

Accum - das progressive System für optimales Heizen und Klimatisieren
Senden Sie mir/uns unverbindlich
Ihre Unterlagen für Heizen/Klima.

Gebäude: Bestehend/ Neu/ Ferienhaus

/ Wohnhaus / Geschäftshaus/
Fabrikation.

Name: _
Adresse:

Nichtzutreffendes
chen.

Telefon:

bitte durchstrei-
EK 2.3



werk/oeuvre 11/73 1439

Mit dem neuen
Datenfernverarbeitungs-

System CALL der IBM
kann jedermann mit EDV

Probleme lösen,
ohne EDV-Kenntnisse

haben zu müssen.

Immer wieder fallen in den
verschiedensten Aufgabenbereichen

Probleme an, für deren
Lösungen man nicht extra EDV-
Spezialisten einsetzen und
Programme schaffen will, für deren
Lösung die Datenverarbeitung
aber sinnvoll wäre.

Deshalb gibt es bei IBM jetzt
CALL.

CALL, das neue Time-Sharing-
System, bringt die Computerleistung

direkt an jeden beliebigen
Arbeitsplatz. Und in wenigen
Stunden weiss jedermann CALL
zu benützen, ohne über EDV-
Kenntnisse verfügen zu müssen.

Am Arbeitsplatz stehen eine
Datenstation (die wie eine
Schreibmaschine zu bedienen
ist) und ein Telefon. Wird der
Computer im IBM Rechenzentrum

angerufen, so kann der
Benutzer sofort mit ihm in Dialog
treten.

Viele Probleme lassen sich
nun mit einem oder mehreren
der über 600 CALL
Anwendungsprogramme lösen. Diese
sind verfügbar für den
betriebswirtschaftlich-kommerziellen
Bereich, für Mathematik, Technik
und Planungsverfahren. Ausserdem

ist es möglich, spezielle
Programme für spezielle Probleme

zu entwickeln: in den Sprachen

BASIC, FORTRAN oder PL/1
sind sie sehr einfach und rasch
zu formulieren.

%

Das ist die Einrichtung, die Sie brauchen, um Computerleistung direkt am Arbeits¬
platz zu erhalten: das Terminal IBM CMC (oder ein anderes Terminal),

Modem und Telefon. Das Spezielle am Terminal IBM CMC ist, dass es sich
zusätzlich als Magnetkartenschreibmaschine einsetzen lasst

Wofür jedermann CALL am
Arbeitsplatz einsetzen kann:
Für Führungskräfte und Planer
zum Beispiel ist das Programm
CALL: STRATPLAN unter anderem

ein Hilfsmittel für die Budget-,

Finanz- und Investitionsplanung.
Es liefert auf die Fragestellung

«was ändert sich, wenn... ?»
in kürzester Zeit Vorhersagen,
basierend auf alternativen
Strategien des Benutzers. CALL:
STATPACK ist ein Programmpaket

für statistische Analysen und
CALL: MINIMIS ermöglicht den
Aufbau eines kleineren Informa¬

tionssystems auf verschiedenen
bestimmten Sachgebieten.

Für Fachabteilungen ist CALL
zum Beispiel ein Hilfsmittel bei
der Lösung von Problemen in
den Bereichen Statik, Vermessung,

Verfahrens- und
Wärmetechnik: öderes übernimmt
Routinearbeiten im Material- und
Lagerwesen, bet der Offertstellung,

Führung von Kunden- und
Artikelkarteien, Statistik, Disposition,

Auftragsüberwachung,
Nachkalkulation usw.

Und wo CALL auch eingesetzt
wird, es bringt seine grössten

Vorteile immer mit: Zahlreiche
technisch-wissenschaftliche
sowie kommerzielle Anwendungsprogramme

warten nur darauf,
eingesetzt zu werden. Die
Computerleistung kommt direkt an
den Arbeitsplatz. Und nach wenigen

Stunden Einführung kann
sie jedermann benutzen und
Probleme mit EDV lösen.

Ohne EDV-Kenntnisse zu haben.

I And
ch mochte mit EDV Probleme losen,

ohne mir zuerst EDV-Kenntnisse aneignen

zu müssen.

D Einer Ihrer Fachleute soll mich doch
bitte anrufen, um einen Termin
auszumachen, wann wir uns darüber
unterhalten können.
Ich möchte gleich sehen, wie schnell
und einfach CALL funktioniert. Bitte
rufen Sie mich an, damit wir einen
Termin für eine unverbindliche
Vorführung vereinbaren können.

Telefon:

Firma:

28

(Bitte ausschneiden und einsenden an:

IBM Informationsabteilung |1<Aff
Postfach. IOJ'1
8022 Zürich.) IBM Schweiz
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